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2. Kreisklasse

TTC Vielbrunn : KSG Hetschbach 
Dienstag, 07.02.2023, 20:00 Uhr

Kellermann beendet mit Sieg das Spiel

Trotz Dieter Janßen, welcher ungeschlagen blieb, konnte die KSG Hetschbach das Auswärtsspiel
beim TTC Vielbrunn in der 2. Kreisklasse mit 4:9 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem
14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Doreen
Kellermann den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Helm / Heinzel waren in der Partie gegen Krämer
/ Jirowetz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Kieferle / Kellermann im Anschluss das Match mit 1:3 gegen
Rohde / Janßen abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließen Roth / Fuior ihren Gegnern Burk /
Bohl-Schulte beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Engelbert Helm gelang es, Harald Rohde im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwar brachte Rolf Krämer Markus Heinzel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Heinzel mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dennis Kieferle hatte gegen Martin Burk bei seinem 3:0
keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Doreen
Kellermann gegen Dieter Janßen hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Dominic Roth bei seinem 3:1 gegen Marion Bohl-Schulte doch überlegen. Ionut
Fuior hatte seine Gegnerin Petra Jirowetz beim deutlichen 11:3, 11:6, 11:5 komplett im Griff und ließ
ihr keine echte Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Engelbert Helm
versäumte es hingegen mit einem 9:11, 11:9, 9:11, 6:11 gegen Rolf Krämer, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Sieg fuhr
indessen Markus Heinzel beim 11:6, 9:11, 11:5, 11:7 gegen Harald Rohde ein. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Dennis Kieferle und Dieter Janßen, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Lange mit Martin Burk kämpfen musste Doreen
Kellermann in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der
9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Vielbrunn in der Saison nun 6 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023 gegen den TTC
Kimbach an. Für die KSG Hetschbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Hetzbach II am 17.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:21 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Vielbrunn
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Doppel: Helm / Heinzel 1:0, Kieferle / Kellermann 0:1, Roth / Fuior 1:0 
Einzel: E. Helm 1:1, M. Heinzel 2:0, D. Kieferle 1:1, D. Kellermann 1:1, D. Roth 1:0, I. Fuior 1:0 

 KSG Hetschbach
Doppel: Rohde / Janßen 1:0, Krämer / Jirowetz 0:1, Burk / Bohl-Schulte 0:1 
Einzel: R. Krämer 1:1, H. Rohde 0:2, D. Janßen 2:0, M. Burk 0:2, P. Jirowetz 0:1, M. Bohl-Schulte 0:
1


